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!aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlun gsentvvicklung
Historischer und räumlic.her Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise.

Der Ort, !,rurde im 13. Jtr. erstmals erh¡¿ihnt r:nd. getrörte damals dem dort ansåissigen
Geschlectrt, von Hüneclrofen bzv¡. Htinj¡rclrofen. Eb. kam später an ðie FarniU-e von
Dr¡¡rach r-lnd an d¡s Ilaus Spiegelberg r¡nd sctrliesslictr- 1466 Írit der Hsrschaft
IGiegstetten an Solotlrurn. - HäniJcen besass j¡n Mittelalter ejne eigene pfa:rei,
raelche L472 - 1528 mit Itiegstetten verbunden r¡¡ar. Als 1530 ille Berner d¡s t4esse-
les'er¡ in l(riegstetten verboten hatten, wr¡rde dÍe Pfa:rei wiederhergestellt. Seit
1683 ist Hüniken der Pfa:rei Aeschi angesctr,lossen.

Hüniken, der Grösse und der FI¡nktion r¡acl¡ êin l€iler, aber eine selbstiírdige Cæ-
¡rej¡rde und deshalb dem Vergleichsraster Dorf zugeordnet, liegÈ, an einem fIáchen
Hang zurischen Etziker¡ und Honiw'il. Die Ei¡n¡¡ohner, derçn Zatr1 fui d,iesem Jahr-
hundert. fast konstant geblieben ist, betreiben auch heute noch zr¡r ttrauptsache
Ackerbau und Vietrzucht. ¡{an findet im kleinen OrE uæder ei¡en Ce¡¡erbebetrieb
noch ei¡en Laden; die Bevölkenrng w"ird r¡on den ã¡ei Nactrbargenrei¡rder¡ aus ver-
sorgt.
Schon auf der Siegfriedkar:te r¡on 1884 si¡rd fast alle Höfe des lcleiner¡ Dorfes
(G 1) aþebildet. Im @ensatz zu heute sind ar-rf der Siegfriedlerte alle drei
Strassenrichü:ngen gleictnaertig und der Verkntipfungspunkt, als platz ausgelrriesen.
tln eÍner¡ innenen Fteirar¡n (1.0.2), in dsn sctrone traditionelle Bauerngåirten an-
gelegÈ' sirrl¡ gnrrppiert sictr eine Anzahl von fõfen. Diese Bebaur:ng setzt sich
traufståindig bis Etziken hj.:a fort r¡rd, auch hier liegen r¡or den weitar.¡sei¡rander-
stehenden Bauten Hoñ¡orfah:ten urd (]åirten und daã¡rischen reicht die r:nverbaute
I¿ndschaft bis hin zur Strasse.

Die Bebaur.rng ist sehr hqrpgen; es handelt sictr durchraægts r:m guterhaltene Drei-
sässenhåiuser aus dern 19. Jtr. Die Höfe gleichen sich nicht nur i:r der Dj¡rension
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Bewertung dcs Ortsbildes im regionalen Verglcich

hleiler, als selbsteind:tge Genreirde aber derr Vergleichsraster nrlorfn zugeordnet.
Besondere LageryaU-t¿iten der an einsn flactren llang sftuierten Ortschait dãr¡k der
weiten, im ndrdlichen Teil r¡ollkcnner¡ ur¡verbaut erhaltenen, Ím südlÍclren TeiI
dulrch ein ¡nar neue Ej¡fanuilÍenlråiuser beeirrträotitiigten tlngebung. Die gnossen Däct¡er
der stattlictren Höfe bilden eine sehr langgestreckte, markante, r:ngetri:lcte Silhouette.
Genrisse räunlictre g.laIít¿iten dank der loctcenen, perlschrur¡irtigenReil*:ng der Höfe
entlang ei¡¡es trangparallelen Slrässchens bzu/. r¡n ej:ren platza:ltigen inn&en FreÍ-
raum. Dle stattlÍct¡er¡ Höfe, Gi¡:ten ufll dazlhxisctrer¡ hjneinreíctrer¡le lrlÍeser¡ bildenein abnechs}:ngsreictres, du:rch kei¡en Ner¡bau beejnträcfrügtes, ursprtinglictr båiuer-liches OrtsbÍId.

./.
lnventar der schützenswerten Ortsb¡lder der Schweiz (lSOSl 3001 Bem
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Siedlungsenturicklung ( Fo rtsetzu ng)

(zu¡eigeschossige, langgestrecl<te Qr:ader), sondern auch in der Aufteih:ng der
Fassaden wj-e in der traditionellen l4aterialwatrl. Bei einigen Dreisässerrkröfen
wr:rde die Riegelkonstnrktion der ltllhnteile nicht, veryutzt" Die Traufe der
Sattældåicher, welche íjber der Giebelwar¡d des lnlchnteils aþewal:nt sÍnd, rei-
chen bis wtterhalb der Fensterstiirze. - Ej.rn kleines Bijor-ur ist dj-e etwas er-
höht gelegene St. Michaels-Kapelle. Teile der lfauern des einfacher¡ Saalbaus
nit Dachreiter sind mittelalterlich. Die Kapelle ist rrcn 1822 datiere.
Von llordenr \þrI der tlat4>tstrasse r¡actr Solothurn gesehen, fällt ei¡rem r¡or. al-lsn
d.ie Silhouette r¡on Hüniker¡ mit den stattlichen, tiefhen:rrtergezogenen Dächer
auf. Dank der Lage an einer unverbauten llanglcante (U-Ri I) ist r¡on Ferne der
zusarrenhang der traufständigrtrangparallel gereihten Bebaur:ng deutlich spürbar,
r¡¡elctre bis r¡ach EtziJ<en reicht r:nd sich dort, w-ie auf der anderen Ortsseite
in Horritril, forbsetzt. Auch die si.idliche ünqebung ist j¡n wesentlichen um¡er-
batat' doctt sl¡d tuler seít den 50er Jat¡ren eÍn paar besctreidene l{ot¡ntråiuser
entstanden (0.0.8). Auctr wenn die sädlictre Ortsansicht von weniger grîosser
!Èitwirkung ist w"ie ðie nörd.liche, so beeint-rächtigen die paar neuerstellten
Ei¡fami-lienl¡åiuser doch nicht nr¡r das äussere Ortsbild,, sondern auch den.Zu-
salrcrer¡hang der sehr toci<eren Bebaur-rng geger¡ Etziken kr-in, wel.che nur dr^lrch
die schnale Strasse miteinander yerknüpft {5!=.

Das Ar.sscheiden der südlichen llngreburgsichtung (U-Ri TI) als Bauzone, w:i.e dies
j¡n kantonaler¡ Richtplan rrcrgesetren ist, könnte deshalb die O¡alitieit des äusseren
Ontsbilds gefährden. Vom Standgmkt des Ortsbíldschutzes aus betrachtet, wäre eine
gemässigte Ausdehnurg der neuen Bauzone Etzij<ens (0.0.11) gegen lrtesten auf Hänjker
Geneindegebiet rrcrzuzietren.

Oualifikation (Fortsetzu ng)

Besondere architel<ü¡rhistoríscl¡e O¡alitåten aufgrund der weitgehend bis jns Detail
erhaltenen urspränglichen Stn¡kü:r wie Bausubstanz. Die inr¡erhalb einer lqrrzen
Zeitspanne i¡n 19. Jahrh¡r¡dert erbauten, tþÍschen "Dreisässenlräuser'r ergeben ein
stilistisch ei¡¡heitlÍches Bild.
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